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1 Einführung: KI im Studium 

Mit der zunehmenden Entwicklung und Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) in der For-

schung sowie in der Lehre ergibt sich die Notwendigkeit zur Festlegung von Vorschriften zur 

Verwendung von KI, um die Eigenständigkeit in der wissenschaftlichen Arbeit zu gewährleis-

ten. 

Das vorliegende Dokument soll als Hilfestellung bei der Verwendung von KI zur Erstellung von 

wissenschaftlichen Arbeiten, Exkursions- und Praktikumsberichten angewendet werden. Die 

in diesem Dokument beschriebenen Vorschriften sind in jedem wissenschaftlichen Dokument 

zu beachten und umzusetzen. Dieser Leitfaden definiert die Maßstäbe und Kriterien zur Be-

wertung aller Prüfungsleistungen an der Professur für Rohstoffabbau und Spezialverfahren 

unter Tage.  

Die Verwendung von KI im Studium soll als Werkzeug zum Lernen dienen, zur Unterstützung 

bei der Lösung von Aufgaben, Problemen, um sicherzustellen, dass der akademische und 

wissenschafliche Standard eingehalten wird. Dabei müssen Studierende KI-Tools sinnvoll und 

verantwortungsbewusst einsetzen. Dazu gehört, die Stärken und Schwächen der Tools zu 

kennen, wissenschaftliche Integrität zu wahren und die rechtlichen Rahmenbedingungen zu 

berücksichtigen. 

Auf das Erlernen wissenschaftlicher Schreibkompetenzen darf nicht verzichtet werden. Um die 

Ergebnisse der Nutzung von KI-Tools kritisch beurteilen und gegebenenfalls anpassen zu 

können, sind umfassende fachliche, methodische und sprachliche Fähigkeiten erforderlich. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass KI-Tools über bestimmte Limitationen verfügen und 

fehlerhafte Informationen erzeugen können. 

Der Einsatz von KI-Tools zur Erstellung oder Optimierung wissenschaftlicher Inhalte, wie 

beispielsweise Texte, Bilder, Diagramme und Daten, muss auf eine verantwortungsbewusste 

sowie transparente Weise erfolgen. Die Verwendung von KI ohne Kennzeichnung stellt einen 

Täuschungsversuch oder ein wissenschaftliches Fehlverhalten dar [1], mehr Informationen 

dazu auf Seite 3.  
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2 Nutzung und Zitation von KI-generierten Inhalten 

2.1 Plagiat und Urheberrecht 

Grundsätzlich können KI-Tools rechtlich gesehen nicht als Urheber gelten, daher gilt ihre Nut-

zung nicht als „Ghostwriting“ im Urheberrecht. Ihre Verwendung muss jedoch eindeutig ge-

kennzeichnet werden [1, 2]. Die Verwendung von KI ohne eine deutliche Kennzeichnung 

wird als Betrugsversuch bewertet.  

In studentischen Arbeiten (Bachelor-, Master-, Studien-, und Diplomarbeiten) und anderen 

wissenschaftlichen Dokumenten (z. B. Praktikums- und Exkursionsberichten) müssen beim 

Einsatz von KI-gestützten Tools transparente Quellenangaben aufgeführt werden. Folgende 

Einsatzfälle von KI müssen u. a. gekennzeichnet werden: 

• Erstellen von Texten 

• Übersetzung von Texten 

• Rechtschreib- oder Grammatikkorrektur  

• Generierung von Bildern, Diagrammen, Daten 

Um eine korrekte und ausführliche Zitation in wissenschaftlichen Arbeiten zu gewährleisten, 

ist es ratsam, den Verlauf (Eingabe/Prompt und Ausgabe/Antwort + Name/Website des ein-

gesetzten Tools) im KI-Tool in einer separaten Datei zu speichern. Im Falle von Nachfragen 

ist so eine vollständige und nachvollziehbar Antwort möglich. [3] 

Bei der Zitation von KI-Tools müssen die nachfolgenden Elemente erwähnt werden [3, 4]: 

• Name und Version der Software 

• Titel: Bei Text-, Bild- und Multimediagenerierungs-Tools gilt die Eingabe bzw. der 

Prompt als Titel. Bei sehr langen Prompts kann auch nur der Anfang (mindestens zwei 

Zeilen) angegeben werden. 

• Adresse (URL des Tools), bei ChatGPT die Adresse des Chatverlaufs 

• Datum der Generierung der Inhalte  

Die nächsten Abschnitte stellen Fallbeispiele zur Zitation von KI vor. 
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2.2 Erstellen und Paraphrase von Text und Textbausteinen 

Beispiel zur Kennzeichnung beim Erstellen und der direkten Verwendung von Text mithilfe von 

KI: 

Beispiel 1: Bei einer direkten Zitation von KI-erstellten Texten 

Auf die Frage, was Bewetterung ist, antwortet ChatGPT: 

„Der Begriff „Bewetterung“ stammt aus dem Bergbau. Er bedeutet die technische Belüf-

tung unter Tage, also das gezielte Einleiten, Verteilen und Abführen von Luft in Bergwerken, 

Stollen oder Schächten.“ [5] 

Der Link in der Quelle muss den Chatverlauf enthalten. Der entsprechende Eintrag im Quel-

lenverzeichnis muss wie folgt erfolgen:  

[5] OPENAI: ChatGPT (GPT-5): "Was ist Bewetterung?", 2025. URL https://chat-

gpt.com/share/68a43f85-17d0-8001-8857-f1a3790fd418 – Abfragedatum 19. August 

2025. 

Beispiel 2: Paraphrase 

Im Bergbau wird Bewetterung als technische Belüftung unter Tage bezeichnet. Dabei werden 

die Wetter gezielt ins Bergwerk eingebracht, verteilt und wieder abgeführt. [5]  

Der Link in der Quelle muss den Chatverlauf enthalten. Der entsprechende Eintrag im Quel-

lenverzeichnis muss wie folgt erfolgen: 

[5] OPENAI: ChatGPT (GPT-5): "Was ist Bewetterung?", 2025. URL https://chat-

gpt.com/share/68a43f85-17d0-8001-8857-f1a3790fd418 – Abfragedatum 19. August 

2025. 

 

2.3 Erstellung von Bildern 

Beim Erstellen von Bildern muss genau auf die Ergebnisse geachtet werden, besonders in 

fachspezifische Fragen. Hier folgen Beispiele: 
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Beispiel 3: Eingabe im ChatGPT-5: „Erstelle ein Bild von der untertägigen Gewinnung von 

Kohle mit Schildausbau“. 

 

Abbildung 1: Untertägige Gewinnung von Kohle mit Schildausbau – Fehlerhaft [6] 

Achtung: Das erzeugte Bild, dargestellt in Abbildung 1, ist NICHT korrekt. In dem Bild ist kein 

Schildausbau dargestellt. 

Beispiel 4: Eingabe im ChatGPT-5: „Erstelle ein Bild von der untertägigen Gewinnung von 
Kohle im Strebbau“. 

 

Abbildung 2: Untertägige Gewinnung von Kohle im Strebbau– Fehlerhaft [7]    
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Achtung: Das erzeugte Bild, dargestellt in Abbildung 2 auf Seite 5, ist auch NICHT korrekt. In 

dem Bild ist kein Strebbau dargestellt. Zumal es völlig unsinnig ist, dass Kohle in einer bereits 

ausgebauten Strecke gewonnen wird. 

Die Ergebnisse aus Abbildung 1 und Abbildung 2 zeigen, dass die KI-Tools fachspezifische 

Fragen oft nicht korrekt beantworten können. Daher der Hinweis, sich nicht auf KI-Tools zu 

verlassen und jede Ausgabe sehr KRITISCH zu prüfen. 

Abbildung 3 zeigt ein richtiges Bild der Kohlegewinnung mit Schildausbau. Im Vergleich zu den 

Abbildungen 1 und 2 ist in der Abbildung richtigerweise ein Gewinnungssystem bestehend aus 

Walzenlader, Kettenkratzerförderer und Schildausbau im Strebbau dargestellt. 

 

Abbildung 3: Untertägige Gewinnung von Kohle mit Schildausbau [8] 

Beispiel 5: Eingabe im ChatGPT-5: Erstelle ein Bild von einem Tagebau“. 

In Abbildung 4 (Seite 7) ist zwar ein Tagebau dargestellt, jedoch entspricht die Anordnung der 

Großgeräte nicht der tatsächlichen Betriebsweise. Das durch den Schaufelradbagger geför-

derte Material wird nicht abgeführt. 

Schildausbau 

Walzenlader 

Kettenkratzerförderer 
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Abbildung 4: Aktiver Tagebau – Fehlerhaft [9] 

 

2.4 Übersetzungen 

Bei Übersetzungen muss genau auf die Verwendung von Fachbegriffen und den Sinn des 

Ausgangstextes geachtet werden. KI-Tools verfügen nicht über Kenntnisse der bergmänni-

schen Fachbegriffe. Als Hilfestellung kann die mehrsprachige Datenbank „Multilingual Mining 

Word“ unter [10] genutzt werden. 

Beispiel 6: Übersetzung 

Ausgangsatz: “Stemming is the inert material (mud, clay, sand or drill cutting) used to cover 

the hole after the drill hole is packed with explosives. It works to give confinement to the prop-

agating shock wave while blasting. Stemming increases blasting efficiency by enhancing frag-

mentation. It also reduces air shock waves and high-pressure gases venting into the atmos-

phere. The preferable stemming material to reduce flyrock ejection is 3–4-mm rock chips.” [11] 

S. 43  

 

DeepL Übersetzer: Stemming ist das inerte Material (Schlamm, Lehm, Sand oder Bohrklein), 

das zum Abdecken des Lochs verwendet wird, nachdem das Bohrloch mit Sprengstoff gefüllt 

wurde. Es dient dazu, die sich ausbreitende Schockwelle während der Sprengung einzudäm-

men. Stemming erhöht die Sprengleistung, indem es die Fragmentierung verbessert. 
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Außerdem reduziert es Luftschockwellen und das Entweichen von Hochdruckgasen in die At-

mosphäre. Das bevorzugte Stemming-Material zur Reduzierung von Steinschlag ist 3–4 mm 

großes Gesteinsgranulat. [12] 

[11] DEEPL: Übersetzung von "Stemming ist das inerte Material…". Kostenlose Version, 

2025. URL https://www.deepl.com/de/translator – Abfragedatum 1. Oktober 2025. 

Claude ai: Besatz ist das inerte Material (Schlamm, Ton, Sand oder Bohrklein), das verwendet 

wird, um das Bohrloch zu verschließen, nachdem es mit Sprengstoff gefüllt wurde. Es dient 

dazu, die sich ausbreitende Stoßwelle während der Sprengung einzudämmen. Besatz erhöht 

die Sprengeffizienz durch Verbesserung der Fragmentierung. Er reduziert auch Luftstoßwellen 

und das Entweichen von Hochdruckgasen in die Atmosphäre. Das bevorzugte Besatzmaterial 

zur Verringerung des Steinschlags sind 3–4 mm große Gesteinssplitter. [13] 

[12] CLAUDE AI:  Übersetzung von "Stemming ist das inerte Material…". Kostenlose Ver-

sion, 2025. URL https://claude.ai/new – Abfragedatum 1. Oktober 2025. 

QuillBot Übersetzer: Stemming ist das inerte Material (Schlamm, Ton, Sand oder Bohrmehl), 

das verwendet wird, um das Loch zu bedecken, nachdem das Bohrloch mit Sprengstoff gefüllt 

wurde. Es dient dazu, die ausbreitende Stoßwelle während der Sprengung einzudämmen. Das 

Verstemmen erhöht die Sprengwirkung, indem es die Fragmentierung verbessert. Es reduziert 

auch Luftschockwellen und Hochdruckgase, die in die Atmosphäre entweichen. Das bevor-

zugte Verfüllmaterial zur Reduzierung der Steinschlagauswurf ist 3–4-mm große Gesteinsstü-

cke. [14] 

[13] QUILLBOT: QuillBot: Übersetzung von "Stemming ist das inerte Material…". Kosten-

lose Version, 2025. URL https://quillbot.com/de/uebersetzer?sl=auto&tl=de-DE&tone=auto – 

Abfragedatum 1. Oktober 2025. 

Die Kennzeichnung der KI-Nutzung für die Übersetzung muss in einer Dokumentationstabelle 

erfolgen, welche als Anhang beigefügt werden muss (siehe Tabelle 2 auf Seite 15). 

Aus der obigen Übersetzung ist erkennbar, dass keine direkte Übersetzung übernommen wer-

den kann. Im Ausgangstext steht das Fachwort „Stemming“, dass als „Stemming“ mehrfach 

„übersetzt wurde. In diesem Kontext ist das passende Wort „Besatz“. Außerdem werden ver-

schiedene Wörter (in roter Farbe) falsch übersetzt. Eine bessere Übersetzung wäre: 

Besatz ist das inerte Material (Schlamm, Ton, Sand oder Bohrklein), das zum Verschließen 

des Bohrlochs verwendet wird, nach dessen Laden mit Sprengstoff. Es dient zur Verdämmung 

der Stoßwelle (oder auch Detonationswelle) während der Sprengung. Der Besatz erhöht die 

Sprengleistung, durch die Verbesserung der Fragmentation. Er reduziert auch die 
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Entweichung der Luftstoßwellen und Hochdruckgase in die Atmosphäre. Zur Reduzierung von 

Steinflug werden bevorzugt Gesteinskörnungen mit einer Korngröße von etwa 3 – 4 mm ein-

gesetzt. 

 

2.5 Sprachliche Korrektur (Rechtschreibung, Grammatik, 

Ausdruck) 

KI-Tools können verwendet werden, um die Rechtschreibung, Grammatik oder den Ausdruck 

von Texten korrigieren und verbessern zu lassen. Diese Tools sind sehr hilfreich, besonders 

für Nicht-Muttersprachler. Das Einsetzen dieser Tools muss aber sehr bewusst erfolgen. Wenn 

jeder Satz im Ausdruck verbessert wird, geht der eigene Schreibstil verloren und KI-Detektoren 

markieren ggf. ganze Texte als KI-generiert, obwohl nur der Stil verbessert wurde. Außerdem 

muss geübt werden, ohne KI gut zu formulieren. 

Beispiel 7: Sprachliche Korrektur 

Ausgangssatz: Besatz ist das inerte Material (Schlamm, Ton, Sand oder Bohrklein), das zum 

Verschließen des Bohrlochs verwendet wird, nach dessen Laden mit Sprengstoff. Es dient zur 

Verdämmung der Stoßwelle (oder auch Detonationswelle) während der Sprengung. Der Be-

satz erhöht die Sprengleistung, durch die Verbesserung der Fragmentation. Er reduziert auch 

die Entweichung der Luftstoßwellen und Hochdruckgase in die Atmosphäre. Zur Reduzierung 

von Steinflug werden bevorzugt Splitte mit einer Korngröße von etwa 3 – 4 mm eingesetzt. 

 

DeepL Write: Als Besatz wird das inerte Material (Schlamm, Ton, Sand oder Bohrklein) be-

zeichnet, das zum Verschließen des Bohrlochs nach dem Laden mit Sprengstoff verwendet 

wird. Er dient zur Verdämmung der Stoßwelle (auch Detonationswelle genannt) während der 

Sprengung. Der Besatz erhöht die Sprengleistung, indem er die Fragmentation verbessert. 

Zudem reduziert er die Entweichung von Luftstoßwellen und Hochdruckgasen in die Atmo-

sphäre. Zur Reduzierung von Steinflug werden bevorzugt Splitte mit einer Korngröße von etwa 

3–4 mm eingesetzt. 

ChatGPT: Besatz ist das inerte Material (z. B. Schlamm, Ton, Sand oder Bohrklein), das nach 

dem Laden des Bohrlochs mit Sprengstoff zu dessen Verschluss verwendet wird. Er dient der 

Dämpfung der Stoß- bzw. Detonationswelle während der Sprengung. Durch die Verbesserung 

der Fragmentierung erhöht der Besatz die Sprengleistung. Gleichzeitig reduziert er das 
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Entweichen von Luftstoßwellen und Hochdruckgasen in die Atmosphäre. Zur Verringerung von 

Steinflug werden bevorzugt Splitte mit einer Korngröße von etwa 3–4 mm eingesetzt. 

Als Nachweis des KI-Einsatzes ist hierbei eine Dokumentationstabelle als Anhang beinzufü-

gen. Siehe als Beispiel die Tabelle 2 auf Seite 12. 

2.6 Nutzung von KI zur Datenauswertung  

KI-Tools können auch zur Datenauswertung verwendet werden. Hierbei sollte insbesondere 

bei großen Datenmengen beachtet werden, dass es kaum noch möglich ist, die Ergebnisse zu 

überprüfen (sonst hätte man es auch gleich selbst machen können.) Die Verantwortung für die 

Richtigkeit der Ergebnisse liegt weiterhin beim Menschen, nicht bei der KI. 

Beispiel 8: Datenauswertung 

Eingabe im ChatGPT: Abbildung 5 und „Welches Skalenniveau haben diese Variablen? Saat; 

Ertrag und Season?“ 

 

Abbildung 5: Auszug aus der Klausur Datenanalyse/Statistik (WS 2019/20) [15]  
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Ausgabe: In der Abbildung 6. 

 

Abbildung 6: Auszug der Antwort von Chat-GPT zur Datenauswertung [16] 

Die Kennzeichnung der eingesetzten KI muss hierbei in Nummer erfolgen. Der Link in der 

Quelle muss den Chatverlauf enthalten, wie das folgende Beispiel zeigt. 

[15] OPENAI: ChatGPT (GPT-5): Datenauswertung. URL https://chat-

gpt.com/s/t_68e4d3ec7e8c81919921abc7b2771016 – Abfragedatum 7. Oktober 2025. 
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2.7 Nutzung von KI zur Recherche 

Bei der Recherche mithilfe von KI müssen die von KI ausgegebenen Quellen auf ihre Existenz 

geprüft werden. Es ist ratsam, diese zu lesen und auf Relevanz zu prüfen. Im Anhang ist eine 

Dokumentationstabelle beizufügen, in der die Methodik der Recherche beschrieben wird. Da-

rin ist darzustellen, wie und wo KI eingesetzt wurde. Die Tabelle sollte unter anderem die ver-

wendeten Suchbegriffe (Keywords), die durchsuchten Datenbanken sowie eine Auswahl rele-

vanter Artikel enthalten, welche für die Arbeit ausgewählt und zur weiteren Verwendung vor-

gesehen sind. 

Beispiel 9: Recherche 

Eingabe im Consensus: Assessment of master's thesis written with AI. 

Ausgabe: In Abbildung 7 

 

Abbildung 7: Ausgabe im Consensus [17] 

Tabelle 1: Beispiel KI-Kennzeichnung in der Dokumentationstabelle 

Name KI-Tool Einsatzform Betroffene Teil der Arbeit Bemerkung 

Consensus Recherche  Alle Kapitel  
Siehe Quellenverzeichnis [17] 

 

In der Quelle [17] ist auch der Chatverlauf enthalten. 
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Beispiel 10: Recherche 2 – Vorsicht 

Eingabe in Chat GPT: Recherchiere in wissenschaftlichen Artikeln zum Thema Messung und 

Berechnung von Wettergeschwindigkeiten und Wettervolumenströmen und untertägigen 

Bergwerken.  

Ausgabe: Auszüge in Abbildung 8 und Abbildung 10 

 

Abbildung 8: Auszug der Antwort von Chat-GPT zur Recherche zur Wettermessung [18] 

Wie zu erkennen, sind die vorgeschlagenen Verfahren für den tatsächlichen untertägigen Ein-

satz nur bedingt geeignet. Die üblichen Variante mit Flügelradanemometer und Schlaufenmes-

sung wird nicht aufgeführt. Die Quellen müssen sehr kritisch überprüft werden. Wie in Abbil-

dung 9 auf Seite 14 zu sehen, führt der Link der Quelle CDC Stacks zunächst zu einer nicht 
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vorhandenen Seite. Manchmal „denkt“ sich die KI auch Quellen aus – solche Falschangaben 

werden als KI-Halluzinationen bezeichnet und sind nicht selten.  

 

Abbildung 9: Link zur hinterlegten Quelle „CDC Stacks“ führt zu einer nicht vorhandenen Seite 

In Abbildung 10 ist ein weiterer Auszug aus der Antwort zu sehen. Auch hier führt der Link zur 

Quelle „CDC Stacks“ zum Error. Sucht man den Artikel bei Google, wird man allerdings fündig, 

wie in Abbildung 11 zu sehen ist. Beim letzten aufgeführten Paper „Ventilation fundamentals 

handbooks“ wird beispielsweise kein Jahr angegeben. Bei näherer Überprüfung wird deutlich, 

dass diese aus den 1960ern ist. Auch hier gilt also: alles kritisch prüfen. 

 

Abbildung 10: Weiterer Auszug der Antwort von Chat-GPT zur Recherche zur Wettermessung 
[18] 

 

Abbildung 11: Quelle mit fehlerhaftem Link „CDC Stacks“ führt bei Google-Suche zu einem 
existierenden wissenschaftlichen Artikel   
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3 Dokumentation von KI-Nutzung bei Wissenschaftlichen 

Arbeiten 

Wie in Kapitel 2 (Seite 3) beschrieben, muss sämtliche Anwendung von KI zitiert werden. Es 

empfiehlt sich, die Nutzung von KI-Tools tabellarisch zu dokumentieren. Eine solche Tabelle 

ist als Anlage beizufügen, die aufzeigt, wie und wo KI verwendet wurde, siehe Beispiel der 

Tabelle 2. Dies betrifft insbesondere die nicht direkt im Text zitierten KI-Hilfen wie Grammatik-

prüfungen oder Formulierungshilfen. Generative Nutzungen (Bilderstellung, Textzitation) sind 

in jedem Fall direkt an der erwähnten Stelle wie oben beschrieben zu kennzeichnen und sind 

in der Tabelle wie unten angegeben nur überblicksartig zu vermerken. 

Tabelle 2: Beispiel einer Dokumentationstabelle [1] 

KI-Tool Einsatzform Betroffene Teil der Arbeit  Bemerkungen  

OpenAI 

ChatGPT 

Erstellung von Bildern  Kapitel 2.3, Seite 4  

OpenAI 

ChatGPT 

Beantwortung von Fragen  Kapitel 2.2, Seite 4 

Siehe Quellenverzeichnis [5] 

 

DeepL 
Übersetzer 

Übersetzung von Textpas-
sagen vom Englischen ins 
Deutsche 

Kapitel 2.4, S. 7 

Siehe Quellenverzeichnis 
[12] 

 

DeepL 
Write 

ChatGPT 

Sprachliche Korrektur Kapitel 2.5, Seite 9  

Consensus Recherche  Kapitel 2.7, Seite 12 

Siehe Quellenverzeichnis 
[17] 

 

OpenAI 

ChatGPT 

Datenauswertung  Kapitel 2.6, Seite 10  

 

3.1 Studentische Arbeiten 

In den studentischen Arbeiten muss in der Eigenständigkeitserklärung eindeutig gekennzeich-

net sein, ob KI verwendet wurde oder nicht. Mit dieser Erklärung müssen Studenten bestäti-

gen, dass die Arbeit selbständig und ohne unzulässige Hilfsmittel erstellt wurde. Weiterhin wird 

versichert, dass alle verwendeten Quellen und Hilfsmittel vollständig und korrekt in der Arbeit 

angegeben wurden. 

Ein Beispiel für eine Eigenständigkeitserklärung lautet [1]: 
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Hiermit versichere ich, dass ich die vorliegende Arbeit 

Titel der Arbeit 

selbst und ohne unzulässige Hilfe Dritter und ohne Benutzung anderer als der angegebenen 

oder zugelassenen Hilfsmittel angefertigt habe. 

Die aus fremden Quellen direkt oder indirekt übernommenen Gedanken sind als solche kennt-

lich gemacht und nachgewiesen. 

Varianten mit Textbausteinen zu KI 

Variante 1: Ausschluss der KI-Nutzung: In dieser Arbeit wurden keine KI-generierten Textpas-

sagen oder Inhalte sowie KI-basierten Hilfsmittel verwendet. 

Variante 2: KI kennzeichnungspflichtig: Im Anhang XY meiner Arbeit habe ich sämtliche ver-

wendeten KI-basierten Hilfsmittel angegeben. Diese sind in der Anlage mit Produktnamen in 

einem KI-Verzeichnis ausgewiesen. Ich verantworte die Übernahme jeglicher von mir verwen-

deter maschinell generierter Passagen vollumfänglich selbst und trage die Verantwortung für 

eventuell durch die KI generierte fehlerhafte oder verzerrte Inhalte, fehlerhafte Referenzen, 

Verstöße gegen das Datenschutz- und Urheberrecht oder Plagiate. Ich versichere zudem, 

dass in der vorliegenden Arbeit mein gestalterischer Einfluss überwiegt. 

 

Ich habe die beigefügte Arbeit nicht zum Erwerb eines anderen Leistungsnachweises in glei-

cher oder ähnlicher Form eingereicht. 

Mir ist bekannt, dass ein Verstoß gegen die genannten Punkte prüfungsrechtliche Konsequen-

zen hat. 

 

Ort, Datum und Unterschrift 

 

3.2 Praktikums- und Exkursionsberichte, Präsentationen etc. 

Ähnlich wie bei Abschlussarbeiten muss die Nutzung von KI bei Praktikums- und Exkursions-

berichten gekennzeichnet werden. Eine Eigenständigkeitserklärung muss hierbei nicht ver-

fasst werden, aber es muss eine Dokumentationstabelle als Anhang beigefügt werden (siehe 

Tabelle 2, auf Seite 15).  
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4 Fragen und Antworten (F&A) 

In diesem Abschnitt sind die häufigsten Fragen zur Verwendung von KI im Studium zu finden. 

1 Was ist KI? 

„Künstliche Intelligenz ist die Fähigkeit einer Maschine, menschliche Fähigkeiten wie 

logisches Denken, Lernen, Planen und Kreativität zu imitieren. KI ermöglicht es tech-

nischen Systemen, ihre Umwelt wahrzunehmen, mit dem Wahrgenommenen umzuge-

hen und Probleme zu lösen, um ein bestimmtes Ziel zu erreichen. Der Computer emp-

fängt Daten (die bereits über eigene Sensoren, zum Beispiel eine Kamera, vorbereitet 

oder gesammelt wurden), verarbeitet sie und reagiert.“ [19]  

2 Kann ich KI nutzen? 

Grundsätzlich ist die Nutzung von KI-Software erlaubt, dabei muss aber auf die Ver-

wendungsweise geachtet werden. Die Bearbeitung von Lösung und Aufgaben/Proble-

men darf keinesfalls der Software überlassen werden, da diese in vielen Fälle keine 

korrekten oder spezifischen Antworten liefert. Außerdem ist ein wichtiges Ziel des Stu-

diums, das eigenständige Lösen von Aufgaben und Problemen zu lernen und zu üben. 

Die Ausgaben aus KI-Tools sind keine wissenschaftlich verlässlichen Quellen. Schreib-

technisch sind sie eher wie das Ergebnis einer Internetsuche zu behandeln. [3] 

3 Welche KI-Tools gibt es? 

Die nachfolgende Tabelle listet mehrere KI-Tools auf, die für unterschiedliche Zwecke 

genutzt werden können.  

Tabelle 3: Auflistung von KI-Tools [20] 

Literaturrecherche 

Anbieter Link 

Consensus https://consensus.app/  

Elicit https://elicit.com/  

SciSpace https://scispace.com/  

Semantic https://www.semanticscholar.org/  

ScienceOS https://www.scienceos.ai/  

Research Rabbit https://researchrabbitapp.com/  

https://consensus.app/
https://elicit.com/
https://scispace.com/
https://www.semanticscholar.org/
https://www.scienceos.ai/
https://researchrabbitapp.com/
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Schreiben und Lernen mit KI 

ChatGPT (OpenAI) https://chatgpt.com/  

Claude (Anthropic) https://claude.ai/new  

Gemini (Google) https://gemini.google.com/?hl=de  

NotebookLM (Google) https://notebooklm.google/  

DeepL Übersetzer https://www.deepl.com/de/translator  

DeepL Write https://www.deepl.com/de/write  

Grok https://grok.com/  

Quillbot https://quillbot.com/  

Grammarly https://www.grammarly.com/  

 

4 Was passiert, wenn, ich KI nutze und in der Arbeit nicht kennzeichne? 

Die Nutzung von KI ohne eine transparente Kennzeichnung gilt als Betrugsversuch und 

führt zum Nichtbestehen der Prüfungsleistung.  

5 Was muss direkt zitiert werden [mit Zahl in Klammern] und was kommt in die Über-

sichtstabelle zur KI-Nutzung? 

Direkt zitiert werden generative Inhalte: Übernahme von Textpassagen, Inhalten, 

Bildern usw. 

In die Tabelle kommen: alle genutzten KI-Tools als Hilfsmittel, z. B. Sprachkorrektur, 

Übersetzungen, Recherche und generative Nutzung überblicksartig. 

 

 

https://chatgpt.com/
https://claude.ai/new
https://gemini.google.com/?hl=de
https://notebooklm.google/
https://www.deepl.com/de/translator
https://www.deepl.com/de/write
https://grok.com/
https://quillbot.com/
https://www.grammarly.com/
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